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Herren Bezirksliga Gr. 1

VfL Marburg 1860 : TTV Angelburg 
Freitag, 09.12.2022, 20:15 Uhr

TTV Angelburg spielt unentschieden beim VfL Marburg 1860

Was war das für ein Krimi: Mit 8:8 in den Spielen und mit 33:30 Sätzen trennten sich die Spieler des
TTV Angelburg beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga Gr. 1 am Freitagabend vom VfL
Marburg 1860. Rund 195 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Hartmann / Franz das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Beide Mannschaften
absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.Starke Leistungen zeigten Hartmann und Becker, die in
ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Issing / Kutzner ihren Gegnern Schneider / Künkel
beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Bonke / Kunicke verpassten es indessen mit einem 1:3 gegen Hartmann / Franz, einen Punkt für ihr
Team zu erringen. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Koch / Sampson nach einer Führung
mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Becker / Fuchs. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Alexander Issing gewann im Anschluss wiederum sein Spiel gegen Nikolai
Franz überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen. Es dauerte eine
Weile, bis Jan Bonke seine 2:3-Niederlage gegen Verena Hartmann quittieren musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Wenig später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Beim Sieg von Christian
Koch gegen Stephan Künkel konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Beim 3:1-Erfolg von Henning Kutzner
gegen Tobias Schneider ging nur der erste Satz verloren. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Zwar brachte Johannes Fuchs Timothy Sampson phasenweise
in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Timothy Sampson mit 3:1 durch. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. In vier Sätzen verlor Madiane Kunicke seine Partie
gegen Christopher Becker, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Beim Stand von 5:4
gingen die Spitzenspieler des VfL Marburg 1860 und des TTV Angelburg in die Box. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Alexander Issing bei der unterm Strich nach Sätzen klaren
0:3 Niederlage gegen Verena Hartmann. Das musste man neidlos anerkennen. Zwei Sätze lang
fand anschließend Jan Bonke gegen Nikolai Franz das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich
umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 5:
11, 6:11, 12:10, 13:11, 11:3 gewann. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Christian Koch gewann gegen Tobias Schneider mit 3:2. Das war nichts für
schwache Nerven. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Nicht einen
Satzgewinn überließ Henning Kutzner seinem Gegner Stephan Künkel beim in Sätzen deutlichen 3:
0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln.
Ohne Satzgewinn für Timothy Sampson verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Christopher
Becker. Da war final wirklich nichts zu holen. Madiane Kunicke kam mit der Spielweise von
Johannes Fuchs am Tisch hingegen gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz abgeben.
Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für
die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden
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Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. In toller Verfassung präsentierten sich Issing /
Kutzner im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Hartmann / Franz. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden des VfL Marburg 1860 geht es nun im nächsten Spiel am 13.01.2023
gegen den TSV H. 1848 Frankenberg, während der TTV Angelburg am 13.01.2023 gegen den TTV
1976 Schröck antritt.

 Statistik:
 VfL Marburg 1860

Doppel: Issing / Kutzner 1:1, Bonke / Kunicke 0:1, Koch / Sampson 0:1 
Einzel: A. Issing 1:1, J. Bonke 0:2, C. Koch 2:0, H. Kutzner 2:0, T. Sampson 1:1, M. Kunicke 1:1 

 TTV Angelburg
Doppel: Hartmann / Franz 2:0, Schneider / Künkel 0:1, Becker / Fuchs 1:0 
Einzel: V. Hartmann 2:0, N. Franz 1:1, T. Schneider 0:2, S. Künkel 0:2, C. Becker 2:0, J. Fuchs 0:2


